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Antrag der Fraktion der CDU

Barrierefreie, öffentlich zu nutzende Toiletten sichtbar machen

Obwohl  das  Angebot  barrierefreier,  öffentlich  nutzbarer  Toiletten  in  der  Stadtge-
meinde Bremen ausbaufähig ist, gibt es schon heute für bewegungseingeschränkte
Menschen Möglichkeiten barrierefreie Toiletten im Stadtgebiet zu nutzen. Das be-
stehende Angebot ist jedoch oft nicht sichtbar und Informationen sind schwer und
zum Teil nur online zugänglich.

Seit Juni 2012 liegen in Bussen und Bahnen der BSAG Flyer des Projektes „Nette
Toilette“ aus. In diesen wird über die öffentlich nutzbaren Toiletten in der Stadtge-
meinde Bremen informiert, die im Rahmen des Projektes „Nette Toilette“ gefördert
werden. Von den aufgelisteten 56 Toiletten für das bremische Stadtgebiet sind zwei
als barrierefrei gekennzeichnet. In Bremen-Nord sind es vier von 27 „Netten Toilet-
ten“. Menschen mit Behinderungen wird somit zugemutet vor einer Fahrt in die Stadt
im Internet nach entsprechenden Toiletten zu recherchieren, während Menschen
ohne Einschränkungen sogar in öffentlichen Verkehrsmitteln darüber informiert wer-
den. Bei Rollstuhlfahrern und Menschen mit Bewegungseinschränkungen entsteht
so der Eindruck, dass ihre Bedürfnisse im öffentlichen Leben nur eine untergeord-
nete Rolle spielen.

Auch im Stadtführer „Barrierefreies Bremen“ von 2009 wurden öffentlich nutzbare,
barrierefreie Toiletten aufgelistet. Die Druckauflage ist aber vergriffen und der Füh-
rer nicht mehr auf dem neuesten Stand und überarbeitungsbedürftig. Die Neuauf-
lage des Stadtführers wird unter Umständen auf ein Onlineangebot beschränkt blei-
ben.

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

Die Stadtbürgerschaft fordert den Senat auf,

1. bis Juni 2013 nach dem Muster des Flyers „Nette Toiletten“ einen Flyer, in dem
alle öffentlich nutzbaren, barrierefreien Toiletten der Stadtgemeinde Bremen
sowie deren Nutzungszeiten und grundlegende Maßangaben übersichtlich dar-
gestellt sind, zu entwickeln und diesen in gleicher Stückzahl aufzulegen und
nach gleichem Muster zu verteilen.

2. bis Juni 2013 eine übersichtliche und gut strukturierte Darstellung dieser Toi-
letten auf einer leicht auffindbaren Internetseite zu gewährleisten, die viertel-
jährlich überprüft wird und so eine Zuverlässigkeit bei der Suche nach barriere-
freien, öffentlichen Toiletten garantiert.

Sigrid Grönert,
Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU


